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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

TTC Wölpinghausen II : TuS Niedernwöhren 
Mittwoch, 22.11.2023, 19:30 Uhr

Kreft lässt den TuS Niedernwöhren jubeln

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 traf der TTC Wölpinghausen II am vergangenen
Mittwoch im 6. Saisonspiel auf den TuS Niedernwöhren. Die Gäste entführten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte
Nils Kreft. Erwähnenswert war, dass der TTC Wölpinghausen II diese Partie mit 3 Ersatzspielern
bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen Erfolg verpassten Hasemann / Bartling beim 1:3 gegen Bär /
Schönbeck. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Neun / Schade und Wömpner / Ehrlich,
bevor das 2:3 feststand. Ein Satz reichte nicht, weshalb Wulf / Wulf die Partie gegen Bürgel / Kreft
mit 1:3 verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. So gut wie gewonnen schien derweil das Spiel von Jörg Hasemann gegen Carsten Bürgel,
als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Carsten Bürgel jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte noch in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Kaum Chancen hatte Jan Bartling
beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Florian Bär, so dass Bär seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 0:5 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Roland Neun im Spiel gegen Robert Ehrlich, das im Vorhinein als
auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, indes die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Gerhard Wulf und
Ingo Wömpner die Klingen kreuzten. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Karl-Heinz Wulf hatte im Einzel gegen Nils Kreft am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Matthias
Schönbeck fand Reiner Schade von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TTC Wölpinghausen II und des TuS
Niedernwöhren in die Box. Einen Sieg verpasste Jörg Hasemann beim 11:13, 8:11, 11:8, 7:11 gegen
Florian Bär. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Bär nun bei 4:5 seit Beginn der Serie. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Jan Bartling gegen Carsten Bürgel, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß.
Am Ende hatte Carsten Bürgel jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen.
Was war das für eine Wendung des Spiels! Roland Neun kam mit der Spielweise von Ingo Wömpner
am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Durch diese Niederlage liegt Wömpner nun bei einer Bilanz von 1:7 seit Beginn der
Saison. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Die richtige Taktik hatte
Gerhard Wulf beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Robert Ehrlich von Beginn an.
Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam Karl-Heinz Wulf gegen Matthias
Schönbeck dann besser ins Match und gewann die Partie noch im fünften Satz. Was eine Wendung
des Spiels! Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Reiner Schade bei der letztlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Nils Kreft. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 0:3 (Schade) und 1:6 (Kreft). Damit war der 9. Punkt für den
TuS Niedernwöhren im Kasten.
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Durch diese Niederlage hat der TTC Wölpinghausen II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 01.12.2023
gegen die SG Rodenberg III an. Für den TuS Niedernwöhren steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) IV am 25.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 2:8 geht.

 Statistik:
 TTC Wölpinghausen II

Doppel: Hasemann / Bartling 0:1, Neun / Schade 0:1, Wulf / Wulf 0:1 
Einzel: J. Hasemann 0:2, J. Bartling 0:2, R. Neun 2:0, G. Wulf 2:0, K. Wulf 2:0, R. Schade 0:2 

 TuS Niedernwöhren
Doppel: Wömpner / Ehrlich 1:0, Bär / Schönbeck 1:0, Bürgel / Kreft 1:0 
Einzel: F. Bär 2:0, C. Bürgel 2:0, I. Wömpner 0:2, R. Ehrlich 0:2, M. Schönbeck 1:1, N. Kreft 1:1


